
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Fertiggericht (von Felix Heinimann, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Fertiggericht&oldid=105945)

Ein Fertiggericht ist ein , das man fast komplett zubereitet im

Laden kaufen kann. Oft muss man es nur noch kurz im  oder in

einer Mikrowelle aufwärmen. Manchmal muss man noch frische Zutaten wie ein wenig

 oder Butter dazugeben.

Weil Fertiggerichte lange haltbar sein sollen, kauft man sie meistens

. Wenn ein Fertiggericht Fleisch enthält, ist dieses

normalerweise . Viele Leute kaufen gerne Fertiggerichte, weil

sie so eine Menge Zeit bei der  sparen. Die ersten

Fertiggerichte gab es um das Jahr 1850.

Das wohl bekannteste  ist die Tiefkühlpizza. Man nimmt sie

bereits belegt und vorgebacken aus dem  und muss sie dann

zuhause nur noch für ein paar  in den Ofen schieben. Andere

Beispiele sind asiatische . Bei diesen giesst man meistens

etwas heißes Wasser drüber und isst dann direkt aus der .

Berühmt sind auch die sogenannten TV-Gerichte. Das sind komplette Gerichte mit

 und Beilage für die Mikrowelle.

So etwas Ähnliches wie Fertiggerichte ist das „Convenience “,

sprich: Konwiin-jens fuud. Convenience ist Englisch und bedeutet

. Beim Convienience Food sind in der Regel nur ein Teil der

 bereits gemacht worden. Ein Beispiel ist ein fertiger Pizzateig.

Der  wurde bereits gemacht, die Pizza muss jedoch noch belegt

und gebacken werden. Bei der  muss sie hingegen nur

aufgewärmt werden.


